
ANGELFISCHEREI
»Wassernixe« zum 
Anfischen im Drautal 
erwartet
Das traditionelle Anfischen im Oberkärntner 
Drautal findet in diesem Jahr vom 7. bis 14. 
Mai statt. Jener Sportangler, der in dieser 
Zeit den größten Salmoniden (Forelle oder 
Huchen) an Land zieht, gewinnt einen Traum­
urlaub im Glocknerhof. Zum abschließenden 
Höhepunkt, dem Fischerball, wird eine 
»Draunixe« erwartet.
Die Drau in Oberkärnten zählt zu den größten 
und reichsten Fischgewässern Österreichs. 
Herrliche Sand- und Schotterbänke, quell­
reine Bachzuflüsse und die weitgehend un­
verbaute Natur machen einen Aufenthalt in 
dieser Region zu einem Erlebnis. Fast alle 
Hotels im oberen Drautal bieten Fischerkar­
ten an, die im Schnitt zwischen 900,- bis 
1500,- öS pro Ferienaufenthalt kosten. Eine 
Woche Halbpension ist schon ab öS 4.550,- 
pro Person möglich.
Der Glocknerhof verfügt über einen der 
schönsten Flußabschnitte zwischen Berg 
und der St.-Athanäsius-Kirche. Kapitale 
Huchen wurden hier in den vergangenen 
Jahren nicht nur gesichtet, sondern auch ge­
fangen, so etwa ein 20-kg-Brocken mit über 
120 cm Länge.
Auskünfte: Ferienhotel Glocknerhof, A-9771 Berg 
im Drautal, Tel. (04712) 721-0, Fax DW 168.

Wiestalsee bei Hallein: 
starker Besatz für 1994
Der Besatz für das Jahr 1994 besteht aus 
1000 kg Bachforellen, 100 kg Bachsaiblin­
gen, 2200 Stück Grundlseesaiblingen und 
500 kg 2sömmerigen Äschen.
Der zuständige Oberförster der ÖBF am 
Stausee, Reisenbichler, kümmert sich inten­
siv um dieses Gewässer. Die Verbuttung von

Barschen und Rotaugen soll gestoppt wer­
den, deshalb bittet er, Barsche und Rotaugen 
nicht in den See zurückzusetzen. Diese 
Fische vermehrten sich in den vergangenen 
Jahren stark und wurden immer mehr zur 
Futterkonkurrenz für die Salmoniden. Der 
Oberförster bittet weiters um Schonung und 
Reinhaltung der Ufer.
Die Tageslizenz kostet weiterhin 200 Schil­
ling, jetzt gibt es aber auch Jahreslizenzen 
für 7000 Schilling, mit denen man 130 Salmo­
niden in der Saison entnehmen darf. Die Sai­
son 1994 dauert vom 12. März bis 21. August.

HOT

Fuschlsee: Einheimische 
Fische bilden Schwerpunkt 
beim Besatz
1500 3sömmerige Walchensee-Seeforellen, 
6000 Isömmerige Seesaiblinge aus eigener 
Produktion, 7500 Grundlsee-Seeforellen, 
400 kg Isömmerige Maränen und 1,5 Millio­
nen Maränenbrütlinge bilden den Schwer­
punkt des Besatzes 1993/94. Die Angelge­
bühren bleiben gleich, und es gibt günstige 
Pauschalangebote für eine Woche im Schloß 
Fuschl mit Frühstück und Übernachtung. 
Der Besatz mit heimischen Edelfischen wird 
von den Fischmeistern Langmeier und 
Meindl vorbildlich und konsequent durchge­
zogen. Im See gibt es bereits über 10 kg 
schwere Seeforellen und Seesaiblinge der 
2-kg-Klasse. HOT

Wasserweg mit Whiskey 
eingeweiht
Ohne Grenzen von Irland nach Nordirland! 
Eine renovierte Wasserstraße verbindet 
Shannon und Erne. Seit Jahrhunderten exi­
stiert eine Verbindung zwischen der Repu­
blik Irland und dem zu Großbritannien ge-

Besatzforellen, Forelleneier heimischer Zucht, erste Qualität
gesund und wüchsig aus weiträumigen Quellteichen und Bächen 

Bachforellen, Regenbogenforellen, Bachsaiblinge in allen Größen
Forellenzucht DOLEZAL, 3105 St. Pölten-Oberradlberg, Tel. 02742/46 754
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hörigen Nordirland auf dem Wasserweg. 
Allerdings war sie in letzter Zeit, genauer ge­
sagt in den letzten 100 Jahren, nicht mehr 
benutzbar.
Mit der Revitalisierung eines lediglich 60 km 
langen Kanalabschnittes, der die vergange­
nen 100 Jahre im Dornröschenschlaf lag, 
wird der allseits bekannte Shannon mit dem 
in Nordirland gelegenen Lough Erne verbun­
den. Aus diesem Anlaß wurde der neueröff­
nete Wasserweg von Hausboot Böckl einge­
weiht, indem eine Ladung echten Tullamore- 
Whiskeys von Irland nach Nordirland trans­
portiert wurde. In Nordirland, genauer gesagt

in Belturbet, wo Hausboot-Böckl einen neuen 
Abfahrtsort anbietet, stieß man auf die gelun­
gene Restaurierung des historischen Kanal­
abschnittes an, die in Zukunft vielen Haus­
boot-Urlaubern neue Tourenmöglichkeiten 
eröffnen wird.

Hausboot-Urlauber werden übrigens ganz 
ohne Formalitäten zwischen den beiden Län­
dern verkehren können: Es gibt keinerlei 
Grenzkontrollen auf dem Wasserweg!

Info: Hausboot-Urlaub Harald Böckl Ges.m.b.H., 
Haizingergasse 33, A-1180 Wien, Telefon 0 222 / 
470470 8

Neuseeland: Für den Angler ist es jetzt preisgünstig
Beste Reviere für Steelheads und Bachforellen

Der Preiskampf der Luftgesellschaften macht Der heimische Angler kann dort -  mitten im 
es möglich: Jetzt kann man schon um öS hiesigen W inter-unter sommerlichen Bedin- 
11.000,- nach Neuseeland und Australien, gungen den kapitalsten Forellen der Welt 
hin und retour, mit British Airways fliegen. nachspüren. Steelheads und Regenbogen-

Neuseeland, Lake Muratau: Supergewässer für schwere Steelheads

FISCHEREIGERÄTE ■ FACHBÜCHER ■ PROVINZVERSAND
Bisam- und Lebendfallen / Holzbeton-Nistkästen 
von der biologischen Station W ilhelminenberg und 
den deutschen Vogelwarten empfohlen!

H A N S  B Ü S C H
1120 Schönbrunnerstraße 188 ■ Tel. 839112
Bitte fordern Sie meine Preisliste an!
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forellen, Bachforellen und King-Lachse so­
wie Meerforellen werden seine Beute sein. 
Der Autor hat jetzt die Top-Steelhead-Gegend 
um den Lake Taupo befischt -  die Bestände 
an kapitalen Fischen sind immer noch sehr 
gut. Dort kostet eine Wochenlizenz für alle

Edelfischgewässer öS 150,-. Das Limit sind 
3 Fische pro Tag.
Einzelhaken und Fliegen sind in Elitege­
wässern normal. Besonders das Nymphen­
fischen und das Nachtfischen mit Fliegen 
wird am Lake Taupo auf starke Steel heads

N eusee land, Lake M uratau: S tee lheads bis 10 kg käm pfen h ie r w ie ve rrückt

Achleitner Forellen
Speiseforellen
Besatzforellen 1 und 2 sömmerig 
Speiseforellen küchenfertig und entgrätet b e ,r i ^ . '

FORELLENZUCHT J. ACHLEITNER
A-5231 Schälchen bei Mattighofen • Häuslbergerstraße 11 • Tel. 07742/2522
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Neuseeland, Lake Taupo: Bachforellen bis zu 20 kg gibt es hier. Der See ist 80x80 km groß und 400 m tief.

praktiziert. Die Fische sind so stark, daß der 
Autor 5 Steelheads der 4- bis 5-kg-Kategorie 
verloren hat, weil er sie nicht halten konnte. 
Diese Fische gehören zu den stärksten der 
Welt, und sie springen, wenn gehakt, unauf­
haltsam -  dann biegen sich leider meistens 
die Haken aus. Auch Kraut und Baum­
stümpfe machen diese Art von Angelei zu 
einem speziellen Abenteuer.
Es gibt Bachforellen in den Gewässern um 
den Lake Taupo und auch im See selbst rie­
sige 10 bis 20 kg schwere »Brown Trouts«. 
Der Preispegel in Neuseeland ist niedriger 
als bei uns. Motels gibt es ab 30 Dollar und

sehr gute, schwere Hamburger kosten im 
Schnitt öS 20,-. Die Menschen sind freund­
lich und hilfsbereit. Man muß sich an den 
Linksverkehr gewöhnen. Das Land strotzt 
von tollen Gärten, Obst- und Gemüsekultu­
ren sowie Weltklasse-Vieh und -Tierzucht. 
Die Küsten laden zum Brandungsangeln auf 
Barsche ein. Hochseefischen auf Marlin, 
Mako-Hai und Thunfische ist in Neuseeland 
sehr gut ausgebaut -  das Angebot ist bunt 
und preisgünstig.
Der Autor kann das Land der »Kiwis« wärm- 
stens empfehlen, speziell dann, wenn es bei 
uns kalt ist. HOT

Aus reinem Quellwasserbetrieb:
Regenbogenforellen
•  Brut 1 100% weiblich oder
•  Setzlinge J gemischtgeschlechtlich
seit 35 Jahren frei von Rotmaulseuche und Viruskrankheiten, 
überwacht von der staatlichen FGD

Forellenzucht Kurt Bühler
D-88499 Riedlingen a.d. Donau 
Tel. 0 7371/6694 
Fax 0 7371 /64 86 
Vorwahl aus Österreich 06

P I Q ^ l I P p p i n / l  See mit Nebengewässer, ca. 20 ha,
r l w v n C n C l r  A v i l  I in der Nähe von Mariazell zu vergeben.
Nähere Information: Forstverwaltung Gußwerk der Österreichischen Bundesforste, 
8632 Gußwerk, Hauptstraße 40, Telefon 03882 /2251 , Fax 0 38 82 /2251-24
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